
Zeitschrift: Schweizerische Zeitschrift für Forstwesen = Swiss foresty journal =
Journal forestier suisse

Herausgeber: Schweizerischer Forstverein

Band: 142 (1991)

Heft: 8

Rubrik: Witterungsbericht vom April 1991

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 08.02.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Witterungsbericht vom April 1991

Zt«ammen/aMwng: Das markanteste Wetterereignis im vergangenen April war
ein kräftiger und nachhaltiger Kaltlufteinbruch kurz nach Monatsmitte. Nachdem am
16. April, bei vorwiegend sonnigem Wetter, im Mittelland noch Temperaturen von 20
Grad gemessen wurden, lag am Folgetag im östlichen Mittelland - eine dünne Schnee-
decke. In der eingeflossenen Kaltluft traten im Mittelland bis zum 22. verbreitet mäs-
sige bis kräftige Nachtfröste auf. Vom 24. an setzte eine langsame Wiedererwärmung
ein, doch erreichten die Temperaturen erst am Monatsende die jahreszeitliche Norm.
Die kalte zweite Monatshälfte vermochte den Wärmeüberschuss der ersten Hälfte
völlig auszugleichen. Im Montsmittel liegen die Temperaturen in den Niederungen bis

zu einem halben Grad, in den mittleren und höheren Lagen jedoch bis zu 1,5 Grad
unter dem vieljährigen Durchschnitt.

Nur am Alpennordhang zwischen Jaunpass und Urnerboden sowie vereinzelt
auch im Alpsteingebiet erreichten die zur Hauptsache in der zweiten Monatshälfte
und oft als Schnee bis in die Niederungen gefallenen Niederschläge die Durchschnitts-
werte. Alle anderen Gebiete vwerzeeichnen ein Defizit. Im Kanton Schaffhausen, in
der Nordwestschweiz, im westlichen Mittelland und in den meisten Regionen des

Tessins sowie Mittelbündens fiel nur etwa die Hälfte, im Engadin, im Puschlav und in
der Magadinoebene weniger als ein Drittel der Norm.

Von einem leichten Defizit im Mittel- und Südtessin sowie in Teilen Mittel-
bündens abgesehen, erreichte die Besonnung dank des sonnigen Wetters vom 10. bis
16. April landesweit Werte bis 120 Prozent, in der Nordwestschweiz, am Juranordfuss
und in einigen Gebieten des westlichen Mittellandes gegen 130 Prozent der relativen
Sonnenscheindauer.
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